
9. Bayerischer 
Hospiz- und Palliativtag 
Sa., 9. Juli 2022 
in Deggendorf

Programm

08.30 Anmeldung

10.00 Begrüßung  
 > Prof. Dr. Claudia Bausewein, 
  Sprecherin der DGP LV Bayern
 > Willy Knödlseder,
  Vorstandsvorsitzender des BHPV

10.10 Einführung ins Tagesthema Sorge 
 > Prof. Dr. Christian Rester  

10.20 Plenarvortrag
 – Für eine Kultur der Sorge –
 > Prof. Dr. Giovanni Maio 

11.00 Aufsuchen der Workshopräume

11.15 Workshop-Runde I 

12.45 Mittagspause | Besuch der Infostände

13.45 Workshop-Runde II 

15.15 Ka� eepause | Besuch der Infostände 

15.45 Podiumsgespräch  
 – Hospiz- und Palliativversorgung 2.0 –

ein Blick in die Zukunft!
 > N.N., Vertretung Politik
 > Prof. Dr. Claudia Bausewein, Lehre Medizin
 > Prof. Dr. Christian Rester, Lehre P� ege
 > Natalie Berges, Studentin Medizin
 > Bernhard Beck, Student P� ege
 > Beate Augustin, Soziale Arbeit
 > Birgit Reindl, Entwicklung Ehrenamt
 > Moderation: Prof. Dr. Horst Kunhardt

16.45 Abschluss, Schlussworte und Dank

17.00 Ende der Veranstaltung

Moderation: Prof. Dr. Christian Rester

11.15 bis 15.15 
Ein Raum der Stille wird während der Workshop-Runden 
von Thomas Strunz, Seelsorger Donau-Isar-Klinikum, betreut.

Anmeldung | Gebühren | Kontakt

Anmeldung

Wichtige Informationen und das online-Anmeldeformular 
� nden Sie auf unserer Homepage http://www.bhpt.de.

Falls Ihnen eine online-Anmeldung nicht möglich ist, kontak-
tieren Sie 089/4400-74921 oder bhpt@palliativmedizin.de.

Anmeldeschluss

26. Juni 2022

Teilnahmegebühren

Ehrenamtliche Hospizbegleiter:innen 
und Student:innen: 25,- €
Mitglieder von DGP oder BHPV: 35,- €
Nichtmitglieder: 45,- €

• In der Gebühr enthalten ist die Teilnahme an der gesamten  
 Veranstaltung, Mittagessen, Getränke, Ka� ee und Kuchen.
• Sie können zwei Workshops auswählen. Bitte geben 
 Sie eine Alternative an, falls einer Ihrer Wunsch-Workshops  
 bereits ausgebucht sein sollte.
• Für diese Veranstaltung werden Fortbildungspunkte bei 
 der Bayerischen Landesärztekammer und der Freiwilligen  
 Registrierung für beru� ich P� egende® beantragt.

Veranstaltungsorte

Begrüßung | Plenum | Infostände
Deggendorfer Stadthallen, Edlmairstraße 2, 94469 Deggendorf

Workshop-Räume (3 Gehminuten zu den Stadthallen)
Technische Hochschule Deggendorf
Dieter-Görlitz-Platz 1, 94469 Deggendorf

Organisationspartner

Veranstalter

gefördert durch
Wir 

unterstützen
die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE
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SORGE IN DER ZUKUNFT
VORSORGE

FÜRSORGE
SORGE AUF DEM LAND

SEELSORGE

SORGE 4.0UNTERVERSORGUNG
SORGEKULTUR

SORGEGEMEINSCHAFT

SORGEN AUSHALTEN

KULTURELLE SORGE

SORGE UM DIE WEITERBILDUNG

SORGEETHIK

SORGE UMS EHRENAMT

SORGENETZ
NATIONALE SORGE
NACHSORGE

UMSORGEN

SORGE UM STERBEWÜNSCHE

ALLTAGSTAUGLICHE SORGE
SORGE UND WISSENSCHAFT

SORGE UM GEFÜHLE

SORGE IM BLICK JUNGER LEUTE

Schirmherrschaft: 
Staatsminister Klaus Holetschek



Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

welche Bedeutung das Thema SORGE erfahren würde, haben 
wir bei den ersten Vorbereitungen im Herbst 2019 für den 
ursprünglich 2020 geplanten Bayerischen Hospiz- und 
Palliativtag (BHPT) nicht geahnt, sehen jedoch, dass dieses 
Thema gerade in der aktuellen Lage unverändert wichtig ist, 
eher noch an Bedeutung gewonnen hat und es wert ist, von 
verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet zu werden.

Wir alle in der Hospiz- und Palliativversorgung sind angetreten, 
um uns um schwerkranke, sterbende und trauernde Menschen 
zu sorgen, mit zahlreichen und unterschiedlichen Angeboten, 
so dass die Ganzheitlichkeit der Menschen angesprochen 
wird. Doch was gibt es zur Kultur der SORGE zu sagen und 
welche Impulse dafür kann dabei die Hospiz- und Palliativ-
versorgung setzen? Wie steht´s um die Sorge der Wissenschaft-
lichkeit in unserer Arbeit oder wie sorgen wir uns um die 
Sterbewünsche, die uns entgegengebracht werden? Diese und 
noch viel mehr Aspekte gilt es zu beachten und zu bedenken, 
wenn wir über SORGE sprechen.

Wir freuen uns auf einen sorgenreichen Tag mit vielen 
engagierten und höchst kompetenten Referent:innen, um 
dann ho� entlich sorgenfrei/sorgenarm nach Hause fahren zu 
können oder zumindest eine Bestätigung dafür zu bekommen, 
warum dieses Thema für uns so eine große Bedeutung hat.

Wir freuen uns sehr, Sie wieder persönlich zu begrüßen! 

Standgebühren Aussteller: Bestattungshaus Kasberger: 200  €, 
Primavera Life: GmbH 500 €, WADI GmbH: 300 €, VdK: 500 €, 
GHD Gesundheits GmbH Deutschland: 500 €, Caro Hospizverlag: 
Anzeigen zum BHPT im „Bundes-Hospiz-Anzeiger“ und „die hospiz 
zeitschrift“, Kyowa Kirin GmbH: 500 €, Gesundheitscampus Bad Kötzting 
der THD: 250 €, Fakultät AGW der THD: 250 €

Claudia Bausewein Willy Knödlseder Katja Goudinoudis

Claudia Bausewein
Sprecherin DGP LV Bayern

Katja Goudinoudis
Sprecherin DGP LV Bayern

Workshops im Überblick

1 Sorge um Sterbewünsche – 
 Wie reagiere ich auf Sterbewünsche?
 > Prof. Dr. Claudia Bausewein 

2 Getragen und / oder gefangen im Sorgenetzwerk?
 > Annette Rabben-Storch

3 Psychiatrische Aspekte der Palliative Care – 
 Besonderheiten im Umgang mit Sorge im Rahmen einer  
 palliativen Behandlung psychiatrischer Patient:innen
 > Dr. Elisabeth Jentschke, Kristina Ebner 

4 Hausärztliche palliative Begleitung –  
 Netzwerke knüpfen, Sorgekultur stärken
 > Dr. Jörg Augustin

5 Berühren – und berührt werden durch Bewegung 
 und Positionierung zur Symptomlinderung in der 
 palliativen P� ege
 > Heidi Lang

6 Sorge um das leibliche Wohl – 
 Physiotherapie am Patientenbett
 > Bettina Burkert

7 Sorge für Sterbende im P� egeheim – das Projekt   
 „Zeitintensive Betreuung im P� egeheim – ZiB“
 > Anne Rademacher, Erika Koch 

8 Sorge ums Ehrenamt
 > Isabel Kleibrink

9 Elternsorgen-Kindersorgen
 > Stefanie Froehlich & Vedrana Zaimovic

10 Nationale Sorge um das Lebensende – Anwendung 
 der Charta und ihrer Handlungsempfehlungen in der  
 Praxis und für die (politische) Ö� entlichkeitsarbeit 
 > Corinna Weiß

11 Wer sorgt sich um Intimsphäre und Sexualität?
 > Ass. Prof. Dr. Eva Masel 

12 Transkulturelle Teamarbeit braucht Fürsorge – 
 Wie sorgen wir für unsere Haupt- und Ehrenamtlichen?
 > N.N.

13 Spiritual Care – Sorge um die Seele
 > Dr. Wolfgang Lingl

14 Zukunftssorge – Wie bereiten wir die Hospiz- 
 und Palliativversorgung auf die Zukunft vor?
 > Katja Goudinoudis & Leonhard Wagner 

15 Geht Sorge digital? Das Haus 4.0
 > Prof. Dr. Horst Kunhardt 

16 Sich um Weiterbildung sorgen – 
 Mitarbeiter:innen entwickeln und binden
 > Hermann Reigber 

17 Sorgen ernst nehmen – 
 Therapie der anhaltenden Trauerstörung
 > Prof. Dr. Agnes Nocon 

18 Sorge im Alltag – Nichtmedikamentöse Symptom-
 linderung bei Schwerkranken durch Pro� s und Laien
 > Ein Beitrag der Sektion P� ege der DGP LV Bayern

19 Sorge im Rahmen der Wissenschaft – 
 S3-LL Palliativmedizin
 > Dr. Johannes Rosenbruch & Elisabeth Krull 

20 Sorge auf dem Land
 > Dr. Robert Kühnbach, Dr. Holger Wegner

Weiterführende Informationen 
zu den einzelnen Workshops 

� nden Sie unter www.bhpt.de.

Willy Knödlseder
Vorstandsvorsitzender des BHPV


